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Baugeschichtliche Dokumentation 

Dendrochronologische Datierung 

Wohnhaus mit Schopfanbau 

Neuzeit 

Von Uenaboden her kommend steht links oberhalb der 

Hauptstrasse ein erstes Haus der Siedlung Wangerberg in 

ausgesprochen steiler Hanglage. Das Einfamilien-Wohnhaus 

entstand 1845 (dendrodatiert). Die Raumanordnung ent-

spricht dem Typ des alpenländischen Drei-Raum-Hauses mit 

im Erdgeschoss Küche, Stube und Nebenstube, im Oberge-

schoss Schlafkammern. Der Entwicklung des Wohnkomforts 

im 19. Jahrhundert entsprechend ist der Küche ein Gang mit 

den Erschliessungstreppen abgetrennt. Das Kellergeschoss 

sowie der Küchen- und Gangbereich sind in Mauerwerk er-

richtet. Die Stuben und das Obergeschoss sind in Gwettkopf-

Blockbauweise gezimmert. Um 1900 erfolgt bergseits eine 

flucht- und firstbündige Erweiterung um einen Schopfanbau. 

Gleichzeitig wird der Dachstuhl umgebaut, mutmasslich von 

einem ursprünglich steinbeschwerten Brettschindeldach ge-

ringer Neigung zum heutigen ziegelgedeckten Steildach. Die 

schlichten Innenausbauten entstammen Ausführungen der 

Zeiten um 1900, um 1940 und den 1990er-Jahren. Die Fassa-

denverkleidung mit Faserzementschiefer wurde vor 1987 

angebracht. Bereits 1810 nennt das Grundbuch anlässlich 

seiner Eröffnung „Ein Haus am Wangerberg“, doch oberfläch-

lich fehlen Spuren eines Vorgängerbaus. Das heutige Gebäu-

de zeichnet sich besonders aus durch seine exponierte Lage 

im Steilhang und dem lediglich in Lehm gefügten und innen-

seits mit Lehm verputzten Keller-Mauerwerk. „Am Wanger-

berg 23“ entstand nur zwei Jahre nach dem Nachbarhaus 

„Am Wangerberg 26“ von 1843. 

Abb. 1: Südfassade mit Wohnteil von 1845 und dem Schopfanbau 

von 1900 (rechts), Verkleidung von 1987. 
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